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© Parkinson-Klinik
Wolfach

Nicht nur 
medizinische 
Therapien sind für
Parkinson-Patienten 
von Bedeutung. 
Auch die soziale 
Betreuung spielt 
eine wichtige Rolle.
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Mehr Lebensqualität für Parkinson-Patienten
Morgen Telefon-Aktion der Mittelbadischen Presse mit drei Experten

Am Freitag, 11. Februar, wird der Weltparkinsontag begangen. Aus diesem Anlass führt die
Mittelbadische Presse morgen, Mittwoch, zwischen 16 und 18 Uhr eine Telefonaktion mit drei 
Experten durch.
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08.04.2008 - Offenburg. »Lebensqualität schaffen und erhalten« lautet
das Motto der Deutschen Parkinson-Vereinigung Baden-Württemberg
und der Wolfacher Parkinson-Klinik für den Weltparkinson-Tag, der am
Freitag, 11. April, begangen wird. Bei der Parkinson-Therapie sind zwar
beachtliche Fortschritte erzielt worden. Zur Erhalt der Lebensqualität
reiche es jedoch nicht, nur die motorische Symptome zu lindern, heißt
es in einer Pressemitteilung. Nichtmotorische Symptome wie
Depressionen, kognitive Störungen und psychosoziale Belastungen
beeinträchtigten die Patienten stärker als bislang angenommen.
Früherkennung wichtig
Die Deutsche Parkinson-Vereinigung hat anlässlich des
Weltparkinson-Tages eine bundesweite Aufklärungskampagne
gestartet, um auf die große Bedeutung der Früherkennung aufmerksam
zu machen. Immer noch würden Menschen, die an Parkinson erkrankt
sind, unzureichend behandelt. Etwa 100 000 Patienten erhalten nach
einer Schätzung des Verbands keine adäquate medizinische
Betreuung, wobei bundesweit etwa 300 000 Personen unter Parkinson
leiden. Eine frühzeitige Diagnose ermögliche es, den Verlauf dieser
nach wie vor unheilbaren Erkrankung des zentralen Nervensystems
posivitiv zu beeinflussen. 
Bei Parkinson-Patienten sterben nach und nach Gehirnzellen ab, die
den Botenstoff Dopamin herstellen. Dieser überträgt Signale zwischen den Nervenzellen, die die
Körperbewegungen steuern. Fehlt diese biochemische Substanz, geraten die Bewegungen außer
Kontrolle.
Viel Unwissenheit
Die Lebensqualität der Patienten hängt auch von der sozialen und beruflichen Integrierung ab.
»Wer offen über seine Krankheit spricht, erntet in der Regel großes Verständnis und
Unterstützung«, meint die baden-württembergische Landesvorsitzende der Deutschen
Parkinson-Vereinigung, Renate Hofmeister, die auch morgen an der Telefonaktion unserer
Zeitung teilnehmen wird (s. Kasten »Telefonaktion« links). Die Unwissenheit in der Bevölkerung
sei jedoch sehr groß, so Hofmeister. 
Die Offenburger Regionalgruppe der Deutschen Parkinson-Vereinigung, deren Einzugsgebiet der
ganze Ortenaukreis ist, trifft sich einmal im Monat zum Erfahrungsaustausch, lädt zu
Vortragsabenden ein und veranstaltet einmal wöchentlich spezielle Krankengymnastik. Kontakt
bei Leiterin Christina Wiartalla, ?  0781/9368554.

Morgen anrufen

Morgen, Mittwoch, können im Rahmen einer Telefonaktion der Mittelbadischen Presse Betroffene,
Angehörige und sonstige Interessierte sich zwischen 16 und 18 Uhr Rat aus erster Hand von drei
Experten holen. Am Telefon sitzen folgende Fachleute: Gerd Fuchs, Chefarzt der Parkinson-Klinik
Wolfach, Renate Hofmeister, baden-württembergische Landesvorsitzende der Deutschen
Parkinson-Vereinigung, sowie Gregor Schrimpf, niedergelassener Arzt in einer nervenärztlichen
Gemeinschaftspraxis in Offenburg. Die Rufnummern werden morgen auf der Titelseite unserer
Zeitung veröffentlicht.
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